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See the notice on TED website

407058-2026 - Kompetizzjoni
Il-Ġermanja – Stallazzjonijiet mekkaniċi – Erneuerung Maschinentechnik MÜSE
OJ S 113/2026 15/06/2026
Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Xogħlijiet

1. Xerrej

1.1.  Xerrej
Isem uffiċjali: Stadt Altötting
Email: vergabe-hochbau@altoetting.de
Tip legali tax-xerrej: Awtorità lokali
Attività tal-awtorità kontraenti: Servizzi publiċi ġenerali

2. Proċedura

2.1.  Proċedura
Titlu: Erneuerung Maschinentechnik MÜSE
Deskrizzjoni: Die vorliegende Ausschreibung beinhaltet die Maschinentechnik inkl. 
Schaltschränke für die Erneuerung der maschinellen Überschussschlamm-Eindickung (MÜSE) 
der Kläranlage Altötting-Neuötting.
Identifikatur tal-proċedura: c08a57f5-8fc8-43c9-8bd6-85f73fa20918
Identifikatur intern: HB_2026_05_01MT
Tip ta’ proċedura: Miftuħa
Il-proċedura hija aċċellerata: le

2.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Xogħlijiet
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 45350000 Stallazzjonijiet mekkaniċi
Klassifikazzjoni addizzjonali (cpv): 45252110 Xogħol ta' kostruzzjoni ta' impjant mobbli, 
45252130 Apparat ta’ l-impjant tad-drenaġġ

2.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Indirizz postali: Obereschlbach 105  
Belt: Neuötting
Kodiċi postali: 84524
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Altötting (DE214)
Pajjiż: Il-Ġermanja

2.1.4.  Informazzjoni ġenerali
Informazzjoni addizzjonali: 1. Erklärung Bezug RusslandDer Bieter hat anzugeben inwieweit 
sein Unternehmen einen Bezug zu Russland hat. Dafür ist die “Eigenerklärung Bezug 
Russland“ (FB 127/L127/III.127) auszufüllen und als Teil des Angebotes abzugeben. Diese 
Erklärung ist auch für Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Eignungsverleiher gem. den 
Bedingungen der Erklärung abzugeben.2. Erklärung zur Vermeidung des Erwerbs von 
Produkten aus ausbeuterischer Kinderarbeit Der Bieter hat mit dem Angebot das Formblatt 
2491 "Kinderarbeit" ausgefüllt einzureichen.3. DatenschutzEs wird verwiesen auf das 
Formblatt 2440 "Informationen zur Datenerhebung".
Bażi legali: 

https://ted.europa.eu/mt/notice/-/detail/407058-2026
mailto:vergabe-hochbau@altoetting.de
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Direttiva 2014/24/UE
vob-a-eu -

2.1.6.  Raġunijiet għall-esklużjoni
Sors tal-motivi għall-eżklussjoni: Avviż
Ksur tal-obbligi stabbiliti skont raġunijiet ta’ esklużjoni purament nazzjonali: Es gelten 
zusätzlich die gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Der Bieter 
hat anzugeben, ob Ausschlussgründe nach §§ 123,124 GWB vorliegen und ob er selbst bzw. 
ein nach Satzung oder Gesetz für den Bieter Vertretungsberechtigter in den letzten zwei 
Jahren • gem. § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz oder • gem. § 21 
Abs. 1 Arbeitnehmerentsendegesetz oder • gem. § 19 Abs. 1 Mindestlohngesetz mit einer 
Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen 
oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 Euro belegt worden ist.
Insolvenza: 
Assijiet amministrati minn likwidatur: 

5. Lott

5.1.  Lott: LOT-0001
Titlu: Erneuerung Maschinentechnik MÜSE
Deskrizzjoni: Folgende Komponenten müssen seitens des AN geliefert und montiert werden: 
-1 Stück Flockungsreaktorbehälter mit Rührwerk-1 Stück Eindickaggregat (Scheibeneindicker) 
inkl. Schaltschrank-1 Stück Dickschlammvorlagebehälter-1 Stück Dickschlammpumpe-1 Stück 
Polymerlager-, aufbereitungs- und Dosierstation mit Flüssigkeitsdosierer inkl. Schaltschrank-1 
Stück Polymerdosierpumpe-1 Stück Abluftventilator und Zuluftjalousie -Rohrleitungsbau: 
oEdelstahlleitungen DN 80, DN 100, DN 150, DN 200 als Schlamm- und FiltratleitungenoPVC-
Leitungen für die PolymerdosierungoBetriebswasserleitungen DN 50, DN 32, DN 25-
Elektrische Verkabelung zwischen Aggregaten und Schaltschrank
Identifikatur intern: HB_2026_05_01MT

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Xogħlijiet
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 45350000 Stallazzjonijiet mekkaniċi

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Indirizz postali: Obereschlbach 105  
Belt: 84524 Neuötting
Kodiċi postali: 84524
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Altötting (DE214)
Pajjiż: Il-Ġermanja

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Data tal-bidu: 21/09/2026
Data tat-tmiem tad-durata: 30/04/2027

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Proġett ta’ akkwist mhux iffinanzjat mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): le
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): iva
Informazzjoni addizzjonali: #Besonders auch geeignet für:other-sme#
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5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Reġistrazzjoni f'reġistru professjonali rilevanti
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Direkter Link zur Eigenerklärung -- siehe Link 

 - https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EFormsBekEigenUrl?z_param=3268681
Registereintragungen:Ich bin / Wir sind- im Handelsregister eingetragen.- für die 
auszuführenden Leistungen in die Handwerksrolle eingetragen.- bei der Industrie- und 
Handelskammer eingetragen.- zu keiner Eintragung in die genannten Register verpflichtet.
Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir 
zur Bestätigung meiner/unserer Erklärung vorlegen:Gewerbeanmeldung, 
Handelsregisterauszug und Eintragung in der Handwerksrolle (Handwerkskarte) bzw. bei der 
Industrie- und Handelskammer.Mir/Uns ist bekannt, dass die jeweils genannten Bestätigungen
/Nachweise zu den Eigenerklärungen auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle innerhalb 
der gesetzten angemessenen Frist vorgelegt werden müssen und mein/unser Angebot / 
Teilnahmeantrag ausgeschlossen wird, wenn die Unterlagen nicht vollständig innerhalb dieser 
Frist vorgelegt werden.2- Angabe, dass nachweislich keine schwere Verfehlung begangen 
wurde, die die Zuverlässigkeit als Bewerber oder Bieter in Frage stellt:Ich/Wir erkläre(n), dass- 
für mein/unser Unternehmen keine Ausschlussgründe gemäß § 6e EU VOB/A vorliegen.- 
keine Eintragungen im Wettbewerbsregister gespeichert sind.- für mein/unser Unternehmen 
ein Ausschlussgrund gemäß § 6e EU Absatz 6 VOB/A vorliegt.- zwar für mein/unser 
Unternehmen ein Ausschlussgrund gemäß § 6e EU Absatz 6 VOB/A vorliegt, ich/wir jedoch 
für mein/unser Unternehmen Maßnahmen zur Selbstreinigung ergriffen habe(n), durch die für 
mein/unser Unternehmen die Zuverlässigkeit wieder hergestellt wurde.Ab einer 
Auftragssumme von 30.000 Euro netto wird der Auftraggeber über den Bieter, auf dessen 
Angebot der Zuschlag erteilt werden soll, eine Abfrage beim Wettbewerbsregister durchführen.
3- Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung für die zu 
vergebende Leistung mit dem Angebot-entweder die ausgefüllte „Eigenerklärung zur Eignung“ 
ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise-oder eine Einheitliche 
Europäische Eigenerklärung (EEE)vorzulegen.Präqualifizierte Unternehmen haben in dem 
Formblatt 213.StB unter Ziffer 6 den Namen und die PQ_Nummer anzugeben, wenn der 
Nachweis der Eignung und der Nachweis des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen nach 
§§ 123 und 124 GWB über das Präqualifikationsverzeichnis geführt werden soll. 
Präqualifizierte Unternehmen haben dafür Sorge zu tragen, dass die in dem 
Präqualifikationsverzeichnis enthaltenen Erklärungen und Nachweise einem aktuellen Stand 
entsprechen und die Anforderungen dieses Vergabeverfahrens erfüllen. Maßgeblich ist der 
Zeitpunkt des Ablaufs der Frist zur Abgabe der Angebote (Angebotsfrist) in dem 
gegenständlichen Vergabeverfahren. Aktualisierte Unterlagen, die auf einen Tag nach dem 
Ablauf der Angebotsfrist datiert sind, werden bei der Prüfung der Angebote nicht 
berücksichtigt. Für weitere Einzelheiten wird verwiesen auf das Formblatt 212EU, dort unter 
Ziffer 7 „Eignung“.Bei fremdsprachlichen Nachweisen ist eine beglaubigte Übersetzung in 
deutscher Sprache beizufügen.

Kriterju: Rekwiżiti ekonomiċi jew finanzjarji oħra
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: 1. Umsatz des Unternehmens in den letzten drei (3) 
abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit er Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, 
die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter Einschluss des Anteils bei 

https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EFormsBekEigenUrl?z_param=3268681
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gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen (Angabe Jahr und Euro).2. 
Angabe zu Insolvenzverfahren und Liquidation:- Ich/Wir erkläre(n), dass ein 
Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren weder beantragt 
noch eröffnet wurde, ein Antrag auf Eröffnung nicht mangels Masse abgelehnt wurde und sich 
mein/unser Unternehmen nicht in Liquidation befindet; oder- Ein Insolvenzplan wurde 
rechtskräftig bestätigt, auf Verlangen werde ich/werden wir ihn vorlegen.3. Angaben zur 
Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur Sozialversicherung:Ich erkläre/wir erklären, 
dass ich/wir meine/unsere Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der 
Beiträge zur Sozialversicherung, soweit sie der Pflicht zur Beitragszahlung unterfallen, 
ordnungsgemäß erfüllt habe/haben.Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere 
Wahl kommt, werde ich/werden wir eine Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen 
Sozialkasse2, eine Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in 
Steuersachen3 sowie eine Freistellungsbescheinigung nach § 48bEStG vorlegen. 4. Angabe 
zur Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft:Ich bin/Wir sind Mitglied der 
Berufsgenossenschaft.Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, 
werde ich/werden wir eine qualifizierte Unbedenklichkeitsbescheinigung der 
Berufsgenossenschaft des für mich zuständigen Versicherungsträgers mit Angabe der 
Lohnsummen vorlegen.5. Mir/Uns ist bekannt, dass die jeweils genannten Bestätigungen
/Nachweise zu den Eigenerklärungen auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle innerhalb 
der gesetzten angemessenen Frist vorgelegt werden müssen und mein/unser Angebot / 
Teilnahmeantrag ausgeschlossen wird, wenn die Unterlagen nicht vollständig innerhalb dieser 
Frist vorgelegt werden.Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der 
Eignung für die zu vergebende Leistung mit dem Angebot-entweder die ausgefüllte 
„Eigenerklärung zur Eignung“ ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische 
Einzelnachweise-oder eine Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE)vorzulegen.
Präqualifizierte Unternehmen haben in dem Formblatt 213.StB unter Ziffer 6 den Namen und 
die PQ_Nummer anzugeben, wenn der Nachweis der Eignung und der Nachweis des 
Nichtvorliegens von Ausschlussgründen nach §§ 123 und 124 GWB über das 
Präqualifikationsverzeichnis geführt werden soll. Präqualifizierte Unternehmen haben dafür 
Sorge zu tragen, dass die in dem Präqualifikationsverzeichnis enthaltenen Erklärungen und 
Nachweise einem aktuellen Stand entsprechen und die Anforderungen dieses 
Vergabeverfahrens erfüllen. Maßgeblich ist der Zeitpunkt des Ablaufs der Frist zur Abgabe der 
Angebote (Angebotsfrist) in dem gegenständlichen Vergabeverfahren. Aktualisierte 
Unterlagen, die auf einen Tag nach dem Ablauf der Angebotsfrist datiert sind, werden bei der 
Prüfung der Angebote nicht berücksichtigt. Für weitere Einzelheiten wird verwiesen auf das 
Formblatt 212EU, dort unter Ziffer 7 „Eignung“.Bei fremdsprachlichen Nachweisen ist eine 
beglaubigte Übersetzung in deutscher Sprache beizufügen.

Kriterju: Tekniċi jew entitajiet tekniċi biex iwettqu l-ħidma
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: 1.Ich/Wir erkläre(n), dass mir/uns die für die Ausführung 
der Leistungen erforderlichen Arbeitskräfte zur Verfügung stehen.Falls mein/unser 
Teilnahmeantrag/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich /werden wir die Zahl der in 
den letzten drei abgeschlossenen Kalenderjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten 
Arbeitskräfte, gegliedert nach Lohngruppen mit extra ausgewiesenem technischen 
Leitungspersonal, angeben.Mir/Uns ist bekannt, dass die jeweils genannten Bestätigungen
/Nachweise zu den Eigenerklärungen auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle innerhalb 
der gesetzten angemessenen Frist vorgelegt werden müssen und mein/unser Angebot / 
Teilnahmeantrag ausgeschlossen wird, wenn die Unterlagen nicht vollständig innerhalb dieser 
Frist vorgelegt werden.2.Angaben zu Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung 
vergleichbar sindIch erkläre / Wir erklären, dass ich / wir in den letzten fünf Kalenderjahren 
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bzw. dem in der Auftragsbekanntmachung angegebenen Zeitraum1, vergleichbare Leistungen 
ausgeführt habe/haben.Bei einem Teilnahmewettbewerb füge(n) ich/wir meinem/unserem 
Teilnahmeantrag eine Referenzliste bei.Falls mein/unser Teilnahmeantrag/Angebot in die 
engere Wahl kommt, werde ich /werden wir drei Referenznachweise mit mindestens folgenden 
Angaben vorlegen:Ansprechpartner; Art der ausgeführten Leistung; Auftragssumme; 
Ausführungszeitraum; stichwortartige Benennung des mit eigenem Personal ausgeführten 
maßgeblichen Leistungsumfanges einschl. Angabe der ausgeführten Mengen; Zahl der hierfür 
durchschnittlich eingesetzten Arbeitnehmer; stichwortartige Beschreibung der besonderen 
technischen und gerätespezifischen Anforderungen bzw. (bei Komplettleistung) 
Kurzbeschreibung der Baumaßnahme einschließlich eventueller Besonderheiten der 
Ausführung; Angabe zur Art der Baumaßnahme (Neubau, Umbau, Denkmal); Angabe zur 
vertraglichen Bindung (Hauptauftragnehmer, ARGEPartner, Nachunternehmer); ggf. Angabe 
der Gewerke, die mit eigenem Leitungspersonal koordiniert wurden; Bestätigung des 
Auftraggebers über die vertragsgemäße Ausführung der Leistung. Angaben in Anlehnung an 
das Formblatt 444 Referenzbescheinigung.https://www.stmb.bayern.de/assets/stmi/buw
/bauthemen/vergabeundvertragswesen/vhb

 ist bekannt, dass die jeweils /z5_vergabe_bauauftraege_formblatt_444_referenz.docxMir/Uns
genannten Bestätigungen/Nachweise zu den Eigenerklärungen auf gesondertes Verlangen 
der Vergabestelle innerhalb der gesetzten angemessenen Frist vorgelegt werden müssen und 
mein/unser Angebot / Teilnahmeantrag ausgeschlossen wird, wenn die Unterlagen nicht 
vollständig innerhalb dieser Frist vorgelegt werden.3.Nicht präqualifizierte Unternehmen haben 
als vorläufigen Nachweis der Eignung für die zu vergebende Leistung mit dem Angebot-
entweder die ausgefüllte „Eigenerklärung zur Eignung“ ggf. ergänzt durch geforderte 
auftragsspezifische Einzelnachweise-oder eine Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE)
vorzulegen.Präqualifizierte Unternehmen haben in dem Formblatt 213.StB unter Ziffer 6 den 
Namen und die PQ_Nummer anzugeben, wenn der Nachweis der Eignung und der Nachweis 
des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen nach §§ 123 und 124 GWB über das 
Präqualifikationsverzeichnis geführt werden soll. Präqualifizierte Unternehmen haben dafür 
Sorge zu tragen, dass die in dem Präqualifikationsverzeichnis enthaltenen Erklärungen und 
Nachweise einem aktuellen Stand entsprechen und die Anforderungen dieses 
Vergabeverfahrens erfüllen. Maßgeblich ist der Zeitpunkt des Ablaufs der Frist zur Abgabe der 
Angebote (Angebotsfrist) in dem gegenständlichen Vergabeverfahren. Aktualisierte 
Unterlagen, die auf einen Tag nach dem Ablauf der Angebotsfrist datiert sind, werden bei der 
Prüfung der Angebote nicht berücksichtigt. Für weitere Einzelheiten wird verwiesen auf das 
Formblatt 212EU, dort unter Ziffer 7 „Eignung“.Bei fremdsprachlichen Nachweisen ist eine 
beglaubigte Übersetzung in deutscher Sprache beizufügen.4.Eignungsverleihende 
UnterauftragnehmerBeabsichtigt der Bieter, Teile der Leistung von anderen Unternehmen 
ausführen zu lassen oder sich bei der Erfüllung eines Auftrags im Hinblick auf die erforderliche 
wirtschaftliche, finanzielle, technische und berufliche Leistungsfähigkeit anderer Unternehmen 
zu bedienen, so muss er die hierfür vorgesehenen Leistungen/Kapazitäten in seinem Angebot 
benennen. Der Bieter hat auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle zu einem von ihr 
bestimmten Zeitpunkt nachzuweisen, dass ihm die erforderlichen Kapazitäten der anderen 
Unternehmen zur Verfügung stehen und diese Unternehmen geeignet sind. Ferner hat der 
Bieter das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nachzuweisen. Er hat den Namen, den 
gesetzlichen Vertreter sowie die Kontaktdaten dieser Unternehmen anzugeben und 
entsprechende Verpflichtungserklärungen dieser Unternehmen vorzulegen. Nimmt der Bieter 
in Hinblick auf die Kriterien für die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit im Rahmen 
einer Eignungsleihe die Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch, müssen diese 
gemeinsam für die Auftragsausführung haften; die Haftungserklärung ist gleichzeitig mit der 
"Verpflichtungserklärung" abzugeben. Der Bieter hat andere Unternehmen, bei denen 

https://www.stmb.bayern.de/assets/stmi/buw/bauthemen/vergabeundvertragswesen/vhb/z5_vergabe_bauauftraege_formblatt_444_referenz.docxMir/Uns
https://www.stmb.bayern.de/assets/stmi/buw/bauthemen/vergabeundvertragswesen/vhb/z5_vergabe_bauauftraege_formblatt_444_referenz.docxMir/Uns
https://www.stmb.bayern.de/assets/stmi/buw/bauthemen/vergabeundvertragswesen/vhb/z5_vergabe_bauauftraege_formblatt_444_referenz.docxMir/Uns
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Ausschlussgründe vorliegen oder die das entsprechende Eignungskriterium nicht erfüllen, 
innerhalb einer von der Vergabestelle gesetzten Frist zu ersetzen.Für weitere Einzelheiten 
wird verwiesen auf das Formblatt 212EU, dort unter Ziffer 6.

5.1.10.  Kriterji tal-għoti
Kriterju: 
Tip: Prezz
Deskrizzjoni: 100 %

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs
/EFormsBekVuUrl?z_param=326868

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://staatsanzeiger-eservices.de
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Skadenza biex jintlaqgħu l-offerti: 14/07/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, 
Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Perjodu waqt li l-offerta għandha tibqa' valida: 60 Jiem
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, id-dokumenti kollha neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu 
ppreżentati aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Siehe Vergabeunterlagen
Informazzjoni dwar il-ftuħ pubbliku: 
Data tal-ftuħ: 14/07/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-
Ewropa Ċentrali
Post: Elektronische Angebotsabgabe
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Fatturazzjoni elettronika: Permessa
Se tintuża l-ordni elettronika: le
Se jintuża l-pagament elettroniku: iva

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: Vergabekammer Südbayern
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 GWB ist ein 
Nachprüfungsantrag unzulässig, soweit- der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber 
dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf 
der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt,- Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 

https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EFormsBekVuUrl?z_param=326868
https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EFormsBekVuUrl?z_param=326868
https://staatsanzeiger-eservices.de
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aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden,- Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden,- mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind.§ 160 Abs. 3 Satz 1 GWB gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung 
der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Abs. 1 Nr. 2 GWB. § 134 Abs. 1 Satz 2 GWB.
Gemäß § 134 Abs. 1 GWB haben öffentliche Auftraggeber die Bieter, deren Angebote nicht 
berücksichtigt werden sollen, über den Namen des Unternehmens, dessen Angebot 
angenommen werden soll, über die Gründe der vorgesehenen Nichtberücksichtigung ihres 
Angebots und über den frühesten Zeitpunkt des Vertragsschlusses unverzüglich in Textform 
zu informieren. Dies gilt auch für Bewerber, denen keine Information über die Ablehnung ihrer 
Bewerbung zur Verfügung gestellt wurde, bevor die Mitteilung über die 
Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergangen ist.Gemäß § 134 Abs. 2 GWB darf 
ein Vertrag erst zehn (10) Kalendertage nach Absendung (per Telefax, E-Mail oder 
elektronisch über die Vergabeplattform) der Information nach 134 Abs. 1 GWB geschlossen 
werden. Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung der Information durch den 
Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter und Bewerber kommt es 
nicht an.Gemäß § 135 Abs. 1 GWB ist ein öffentlicher Auftrag von Anfang an unwirksam, 
wenn der öffentliche Auftraggeber1. gegen § 134 GWB verstoßen hat oder2.den Auftrag ohne 
vorherige Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der Europäischen Union 
vergeben hat, ohne dass dies aufgrund Gesetzes gestattet ist,und dieser Verstoß in einem 
Nachprüfungsverfahren festgestellt worden ist.Gemäß § 135 Abs. 2 GWB kann die 
Unwirksamkeit nach § 135 Abs. 1 GWB nur festgestellt wer-den, wenn sie im 
Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen nach der Information der betroffenen 
Bieter und Bewerber durch den öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des Vertrags, 
jedoch nicht später als sechs Monate nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat 
der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union bekannt gemacht, 
endet die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach 
Veröffentlichung der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen 
Union.

8. Organizzazzjonijiet

8.1.  ORG-0001
Isem uffiċjali: Stadt Altötting
Numru tar-reġistrazzjoni: 09171111-STADTALTOETTING2277-23
Indirizz postali: Kapellplatz 2a
Belt: Altötting
Kodiċi postali: 84503
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Altötting (DE214)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Punt ta’ kuntatt: Hr. Rabenbauer
Email: vergabe-hochbau@altoetting.de
Telefown: +49 86715062-24
Fax: +49 86715062-47
Indirizz tal-internet: http://www.altoetting.de
Profil tax-xerrej: https://vergabe.bayern.de
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 

mailto:vergabe-hochbau@altoetting.de
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407058-2026 Page 8/8

Xerrej

8.1.  ORG-0002
Isem uffiċjali: Vergabekammer Südbayern
Numru tar-reġistrazzjoni: 09162000-ZRE1000000-09
Indirizz postali: Maximilianstr. 39
Belt: München
Kodiċi postali: 80538
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: vergabekammer-suedbayern@reg-ob.bayern.de
Telefown: 49 891762411
Fax: 49 8921762847
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Organizzazzjoni tar-rieżami

8.1.  ORG-0003
Isem uffiċjali: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numru tar-reġistrazzjoni: 0204:994-DOEVD-83
Belt: Bonn
Kodiċi postali: 53119
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefown: +49228996100
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
TED eSender

Informazzjoni dwar l-avviż

Identifikatur/verżjoni tal-avviż: 47224503-52f3-47f0-9b42-b4d8871bb082  -  01
Tip ta’ formola: Kompetizzjoni
Tip ta’ avviż: Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Sottotip tal-avviż: 16
Data ta’ meta ntbagħat l-avviż: 12/06/2026 09:00:00 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, 
Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Lingwi li bihom dan l-avviż huwa disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Numru tal-pubblikazzjoni tal-avviż: 407058-2026
Numru tal-ħarġa tal-ĠU S: 113/2026
Data tal-pubblikazzjoni: 15/06/2026

mailto:vergabekammer-suedbayern@reg-ob.bayern.de
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